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IMigenMatt M Mkllcher Mmg «r.114.
(1003-1) Nr. 1255.

Neuerliche
dnttc erec. Feilbietuug.

Num t. l Bezilk^gerichle Oberlaibach
wird i,u Nachhange zn dem Edictc vo:n
8. Oclobcr 1866, Z, 4747, in ber E^e-
cntion>?sache dcr Frau Franzisla Kla^cr
von Sittich aeaen Iostf Jerina uon Hrib
l>l<i. 130 si. 20 l>. <'. ^. <!. bekannt gc<
macht:

ES sci zur Vornahme dcr neuerlichen
e^cn<ivcn drillen Fcildictung der dcm
Letzteren gehöligcu Realität »u!> Ncctf.-
Nr. 165) l><! Pfalz Laibach. im ycrichtli.
chen Schatzwcrlhc ftr. 1098 f l . 70 lr., die
TaLsahung auf den

2 8. I n u i 1 8 0 7 ,

Vormittags 10 Uhr, in der GcrichtSkauz«
lei mit dem ursprünglichen Beisätze an-
llcordnct wordcn.

K. l. Äczilksgcll'l)! Oberlaibach, am
24. April 1867.

^(1014—1) Nr. 2651.

Erecutive Feilbictung.
Von dcm l, l. Äczirkögcrichte ^tcin

Wird hirmit bctannt gcniacht:
E l sci nbcr da? Ansuchen dcö Jacob

Schnstcr von Stcin ncgcu MichaelZabrct
von Goditsch wegen ans dem Vergleiche
vom 15. December 1865, Nr. 6798, schul«
diger 52 fl. 50 kr. 0. W. c. «. ". in die
executive ösfcn<lichc Bcrstsiacruna der dem
Achtern tiehoiigcn, im Grunddnchc Krenz
tin!» Ulb.-Nr. ^30 vorkommenden Nealilät,
im aerichllich crl)obcl,cn SchätzungSwerthe
von V24 f l . 80 kr. 5. W. , gewilligt! nnd
znr Vornahme derselben die drei Feilbic.
lnngötagsatznligen ans dcn

27. J u n i ,
2 7. J u l i nnd
27. August 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Wntelanzlci mit dcm Anhange licstimmt
wolden, daß dic fcilzubiclendc NcalitiU
nur l>ci dcr letzten Fcildictnng auch unlcr
dem Schatznng^vciihc an dcn Mcislliio
tendcn hituangcgcdcn wcrdc.

Das SclMnn^protololl, dcr Grnnd.
buchsc t̂ract nnd die ^itnliunedcdlngnme
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn
l'chrn Amwsluudcn eingesehen werden.
^ tt. k. Bczillsaclicht Stein am 24tcn
"pr i l 1867.

Für Jung und Alt!

Es gibt nichts besseres
zur Erhaltung und Beförderung

be«

Wachsthums
bev

Kopfhaare
nl« dic Nil ^ l i ^ !i!id ^lu^land»,' so l'clcniül Nüd brriihint
kröutc , »a» S r . k. k. aftost. Ma jes tä t dem Hlni-
eiuem l, !, cmsschl. Priuilcgilim für dic gesammtcii l. l.
Z. 15,810-1892. ausgezeichnete

iic>l'ord?!!s, ,,»it den gl»illzr>lk>ste>» <?rfolstel» ^r-
scr Franz Joseph >. twii Oesterreich ,c. ,c. mil
Mrr . Staaten lüit^Patent uoin 18, November 1865,

Reseda-Kräusel-Pomade,
wo bei r l ^ I m i l ^ i g e m dl^dluuollo sclbst dic knl l l^ lou ^tol1»'ll deö llnui»«^ vul l l lnnl i/»
werden, ftrlliw Il»nr<^ lcloniincn eine <lu«klo l^lvrd^, ^ t i l rk t den llttnil»u«Ioll, li<^^lt!t>i
jede Xrl von ^<<ll!lpv^nl>il»l>l,l^ binnen ^<uif t<u ^lllst«'» vull^lilinlizs, v<^l>lN,'l dai
^l l^Nl i lou dcr I l lmr« in k l l r^v^ lv r X<!< ^>l»/.lil?l», x i l i l bcm llnarl'eiucn u»tNll i«l loi,

<Zln»!i, wird

wl'llrnförmig und dcwalirt cs vor drm Ergrnucll bis in das späteste I l t c r .
1 Tiegel stunrnt Gebrauchsanweisung 1 fl , 5V kr., mit Postvcrsendung 1ft. L0 kr. ö.W

z ^ ^ >Vie«l«rvorkilulor orllllUe» lul8<l»l1itlw l'oroouiv. " W ^

^ H l l I M l ) h^. Dliljleranlse. (337 6)

! L'ün«,»<.8b^z»«t für K.zTNzl»<rl!» einzig und allein bci dcn Hcrrcn I«)llmU'<l Vl^l»', Parfu- /
. meriewaarmhandlung, und ^<>8l;t' >^Ul'Ul<>'«r, Galantcriewaarcnhandlung „zum Fürsten Milosch." >!

Höchst wichtig für Jedermann!
(1031) 9tr. 1326.

Dritte erec. Feilbietimg.
M i t Bezug ans das dicSgerichtlichc

Edict uom 7. 0. M , , Z. 633, wird lie-
lanntgegelicn, daß liei lcsnltüt!oscr zweiter

n m 4. J u n i l. I . ,
Pormittaaö 9 Uhr, i» dcr OerichSlcmzlci
znr dritten c^e^nüven Fcildiclnna dcr dcm
Pctcr Glaschcr von MantcrSdolf achorigen
Ltcalitdt acschliltcn wcrden wird.

K. k. Aezirtögcrichl Adclslm g, dcn 7ten
Mai 1807.

^ 9 9 8 ^ 2 ) Nr. 570.

Crccutive Feilbictuttg.
Von dem t. k. Vczirköamtc Ncifniz

als Gericht wird hicmil bekannt acmucht:
Eij sci über das Ansuchen des Jo-

hann Lousin voll Vlück^l Hans'')ir. 40,
dnrch den Aiachlliabci Hnr Johann Allo,
k. k. ')iotür in Ncifniz. gcgca ^liitou Po-
nikvar von Slatemg Han<?")ir. 16, wcgcn
aus dem Zahlnna>iu>tragc l?om 11. August

1865, Z. 4016. schuldiger 163 fl. 75 lr.
ü. W. c. 8. c. in die cz-ccutiuc öffentliche
Versteigerung der dcm ̂ etztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Ncifniz >nl»
Urb. - 9ir. 641 vorkonuncudcn Nealilät,
im gerichtlich erhobenen SchätznngSwcrthc
uou 1926 fl. 0. W., gcwilligct und znr
Vornahme derselben die rxecutioen Feil-
uictungSlagslitznngcn auf den

3 1 . M a i ,
1. I n l i und ,
1. Angust 18 6 7 ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Amlssitzc mit dcm Anhange dcslimmt
wurden, dah die fcilzndictcndc Ncaliläl
nur bci dcr letzten Fcilbictuug nuch nntcr
dcni Schätznngswcrthe an dcn Mcislbictcn-
dcn hintangcgcbcu werde.

Das Schätznngöprotololl, der Grund-
duchö^-lract nnd dic Licit^tlonsbcdingnissc
tonnen bci diesem Gciichtc in dcn gewöhn»
lichen AlMöstundcn cinacscheu wcrdcn.

K. t. Vezirksaml Neifniz ols Gericht,
am 21. Jänner 1867.

(1020—2) Nr. 2072.

Zweite und dritte
erecutive Feilbietung.
Vom k. l . GezirlSgcrichtc Kruinbnrg

wird hicmit kundgemacht:

Es sei in dcr Exccntionssacht deS Pr i -
mus Supan von St . Georgen gegen Io»
hann Koßcnina uon Podrctsche pln. 139fl .
nucr Eilwcrliänduis; beider Theile dic mit
dcm Bescheide vom 1. April d. I . , Z. 1484,
anf dcn 14. Ma i d. I . ausgeschriebene
crslc FcillmtnnMagsatzung als al'gchal-
tcn erklärt worden und cö wird nur mehr
zu dcn auf dcn

14. J u n i und
12. J u l i d I .

angeordneten Fcilbiclnngcn dcr dcm 9chlc-
ren nchcnigm Realität init dcin vorigen
Anhange acschrilttn wcldcn.

K. k. Ae^irkSacricht Krulnbura, am
12 Mai 1867.
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Ausschreibung
der Itcllc ciurs Zwangsalbeitshans-Directors.

Nachdem vo»l hohen sleiermärlischen ^lindwge dic (^rrichlung eines Zn>aligsarb?itc!hanse<j flir
männliche Zwängliuge in Sleicriuarl beschlossen wurde, wird hicmit die Stelle eine« provisorischen
Directory diefcr Anstalt auölgcschricben.

Mit dieser Stelle ist In« zur Eröffnung der Anstalt cin Iahresgehalt vc>n 1AX) st. ü. W.,
nach der Eriiffnung ein Iahrci«gehalt vou 1200 fl. ö. W, und freie Wohnung sammt den der Gehalts-
stufe entsprechenden Diäten und Reiselosten verbunden.

Diejenigen, die sich um diese Stelle bewerben wolle», wcrdcu eingeladen, ihre Gesuche unter
3Iu?wci« ihrer Kriintnisse, der prallischen Befähigling filr den Pasten, ihrer Sprachtenntnisse, ins-
besondere der Kenntniß einer siidslauischen Vlmwart, unmittelbar oder dnrch ihre vorgesetzte Behörde
biH 1. J u l i lli<»7 dciiu steiermärlischen ̂audeö-Äuöschusse zu Überreichen

Da die Besetzung uach Landtag^deschluß dermalen eine prouisorische ist, so wird siir den Fall,
al« die Anstellung nicht eine definitive werden sollte, eine Abfertigung von KW fl. ü, W zugesichert,

G r a z , am 12, Mai 1»«?.

Vom ftcicrmärkischeu Laudcsausschuffe.

Eduard Mahr's Parftmeric-Oandlnug
e m p f i e h l t e i nem ^ A ' . P u b l i k u m :

D r . Romershauscn'S A n g c n c s s c u z , M a c a s s a r - O e l - P o made von Gruber in Wien. —
M i ! » pluloüome lis l« «l,ci»!l« d^iein^uo i> p»ns. — Reseda K r a f t p o m a d e und S c h ö n h e i t S -
ln i l ch vouNbt inWieu. — H a a r w u c h s K r a f t c s s e n z vou Polt in Wien. — Z a h n w afscr von
T>r. Cbermauu in Prag. — O z o n - M u n d w a s s e r von D r . Fabcr iu Wien. — W i n d s o r S o a p
von I . Gosnell H Tomp. in London. — Züvm» au «u« liu Knluu von Legrand in Paris. - K l ^ n o l i n
l ^Ä i i um von Atlinson in London, — l'oullsc,- sleui- c!e i i / . von Violett in Paris, sowie diverse
andere P a r f u m e r i e » und T o i l e t t e - A r t i l e l , wie uicht minder die ncncstcn H i u t e r l a d -
F e n e r z e n g e , neueste H o l z f i l c h e r , P u r t e m o n a i e s , c . ,c. <l>7U—2)

Die bedeutend verg rößer te

Tischlerei
bed

Wiollerslraßo Ar. 4 H
empfiehlt sich sowohl durch b i l l i ge Prcisnotirung, als auch reelle Bedienung ^
dem hochverehrten <». t. Pudlicum. Die gütigst zukommenden Aufträge nilf ^

alle Arten uon Möbeln und Dauarlicilen z
werden zur uoUlomlnenslen Zufriedenheit elegant »ach ncnrsler Fa<?o» in ^
kürzester Zeit esfectmrl. Auch werden ^

Todtcn-Särge «
von ordinärster biö znr feinsten Gattung auf das geschmackvollste und b>l< <-
ligstc besorgt. ^

Durch vorlhcilhaftc Holzcinläufe bin ich in der Lage, jeder Concur- i
renz begegnen zu lönucu. ( l t tg<—)) §

^ _ . ^ _ ^ ^ ^ ^ ,^^

K.k. prw. Süddahtt-Gesellschaft.

Licitations-Aussckreibung.
M o n t a g den 2 7 . V t a i von 8 Uhr Vormittags an werden auf dem

Bahnho fe vaibach zwci h^lzerüt mit Eisenblech gedeckte Valuten, ferner eine
große Anzahl noch gnt brauchliarc Feustcr, Jalousien nnd Thnren von vrischiedcncr
Größe nnd Form — ganz oder znm Theil beschlagen nnd verglast, desgleichen nllcr«
Hand brauchbare Thiiren- nnd Fensterbeschlä^c und sonstige Eisen«, Vlech- und Holz»
bestandlheile, endlich auch e,ferne Säulcn und Wasscrleitnngsrühren, allcö Schmied»
und Gußeisen, Werkzeuge und verschiedene audere Aau^Utcrisilien und Abfälle, dar»
unter auch l() Centner Bruchglas, gegen gleich bare Bezahlung verlauft, woi'auf die
Herren Baumeister und Banprofcssionisten, so wie insbesondere Baulustigc bcson-
dcrS aufmerksam gemacht werden.

DaS Verzcichniß sämmtlicher zum Licitatlons« Verkauf bestimmten Gcgcn«!
stände, so wie die Gegenstände und Materialien selbst, können vom 9. Mai au
jeden Werktag zwischen 9 und 12 Uhr Vormittag« und 3 bis 5 Uhr Nachmittags
über Anmeldung in der Vaukanzle i , Aufnahmsgebäude ersten Ttuck, bcsich«
tiget werden.

Laibach, ain 7. Ma i 1867. (946—4)

Mineral-Wässer,
als Adelheids-Quelle, Villiuer, Karlsbader, Oger, Friedrichs«
haller, (Hicshübler, Gleichenberger KonstantinSlQuelle, Waller
Jod», Klausner Ttalil-, Marienbader Kreuzbrunnen, Preblaucr,
Piilluaer Bi t ter , Nohitscher, Saidschitzer und Helterser, sind beim
Gefertigter von frischer Füllung angelangt. Anch ist daselbst

Mecmasstr-Mutterlauge
zu haben.

Specerei-, Material- <k Jackvaaren - Kandl'ung
,ul„ 3) Feter IJUHHMUU

AVISO.
D r e i Accker in der Naye ani laibach er

Felde, a.an; »ah.- an der Wienerstraßc gelegen:
l,) im Flächeiunaße lion ^sw I^" ^
!>) ., .. 1680 ^ 1 " l ' nnd
.') ,. „ 1 ^ , ; ^ j ° 2'

znsannnen . . l'v?8 ^ " 1'
messend, sind anö freicr Hand, mit oder ohne an-
gebauter Frucht (Saat), sogleich in Pacht oder
auch ill Kans im ganzen Complete so wie theil«
weise zn überlassen. — Das Nähere ist im Zei»
tnilssö-Eomptoir ,zn erfahren. (1033—1)

Am 15-Mm Eröffnung dcr M -
nelllllzucllc M Töplih stlntcrkrain).

Tte l lwagcn von laibach nach Töplitz alle
Montan , und Donners tag , ^ Uhr Früh,
A l t cnmark t N r . llÄ dnrch Landfnt fchr r
!?>«»>><«». ^ Person uon laibach nach Töplil^
l̂ f l . - Für billissc nnd colufortalilc Wohnungen,

giile nnd billige Speisen nnd Gctränlc im Bad^
Hans ist lieslcnS gesorgt. (1026-2)

Badhaus To'Plitz. am 12. Mai I"«7.
l ^ « » l » « l « , Vadepächter und Badearzt.

Haus-Verkauf
in Vbcrllnlmch.

T'a^ H a u s ? l r . 1^2'/, sammt Warten
in ^bc r l a i bach , an der Hauptstraße gelegen,
ist ans freier Hand z» verlaufen.

Nähere Anöüiiift ertheilt Herr l, f. Beamte
I a v o r n i y iui Hanse selbst.

Collectiv-Anzeigen.
>u. Ein pcnswnirlcr k. k. ZeMg-

! amtsbeai l l tc , lcdig, wünscht ciuc Beschäftigung
iin >laii;!cifache oder sonst eine cntspechcude Pri-

> uatbedienstuuss.

62. Sogleich M vermiethen: Ein
müblirtcS Zimmer sammt Küche, Eine Kammer,
ein Einsatzlellcr nnd eine Remise.

63. Mcyncrt , Geschichte Gcstcr-
re icht , in 6 Bänden, gelmudcn, ist billig zu
verlaufen.

Anslunft über obige Anzeigen ertheilt die
Expedition dieser Zeitung.

So eben ist erschienen und bei 1 ^ « . v .
I4«el»»>»N3 ^ «v W I l » « » k Q »^« in Uai«
dach, zu haben:

Die

Medicinal-Organisation
in

Osterreich
und ihre Urform.

(IUij2)

Eine Studie
von

Hr. IVIoi'iK I-anst er.
Tislrictöphysilcr.

Preis elrg. brosch. 50 kr., > franco per. Postal tr.

Anzeige.
Der Gefertigte inacht dein >>. >. Pnblicnm bclannt, daß er die

Restauration der Iosefslhalcl Papierfabrik
übernommen hat und sich alle Mühe gebru wird, daö hübe Publicum mit guten Speisen, guicu
Oetränlen nnd schneller Bedienung zufncden zu stellen. Äll'au lauu zu jeder Süinde des Tages
mit lallen nnd warmen Speisen bedient werden. Schre incr 'ö B i e r wird vom Eiskeller verabreicht.

Um zahlreichen Znsprnch bittet ergelienst

(9G9 a) Anton <* schulder.

«2 ' Gasthaus in Tarvis.
Gefertigter hat daö reuuuirte Schäfcr'sche Gasthaus, anstoßend an die kleine Kirche

in N n t e r - T a r v i ö , gepachtet, llr empfiehlt sich besonders jenen ,», i Krämern, welche zur
Wallfahrt anf den heil. ^»sc l ia r i -Vera zn gehen pstegen, indem man sowohl zn Wagen
als zn Fnß daö Gasthaus passircu ulllfz. Zimmer, Stall, Betten, prompte Bedienung,
mäßige Preise, gute echte Mahr- und sonstige Weine, sowie entsprechende Kllche werden
jeden Gast gewiß befriedigen,

Taruis in Kärntcn, nn Mai I>'67. W«^»«« l^«?z»>»»>»

$>cr artgemetu beliebte unb uarf; (irjtfirf)eii ©utacljtcn utesfettig erprobte

filr Vrnst le idende ist stets in frischem Zustande zn belommen in ^ l» l» ,ne>, bei ?lpotheler
lli>'xt,-l»i<2, ^ . ^. l irn^ullun'lt ' / ^zur Brieftaube" und ^ulmuu lilel)<»l. Preiö per Flasche
«? kr . ii. W.

Eben daselbst

I . Engclhostrs Mnckcl- nnd Nmen-Essen)
aus aromatischeu A lpeuk räu te rn .

Unstreitig vorzügliches Mittel gegen Gesichts- und Gelcnkschmerze», 2chwin«
del, .ttrrllzsclnnerjin, ??ervc». n»d Körperschwäche uud zur Stärkung der Ge
schlccht^tyeile als lirstwirleud auerlanut 1>rnS per Flacon 1 f l . ö. W.

STO9IATIKO1V (Mundwasser)
I von D r . V r u n » , Zahnarzt mehrere t, l. Iustilüte iu Graz. Bewahrt a!^ specifisch heilend ^
«bei Blulung d ^ ^ahiifleisches, Übelriechendem Athem und eintretender Earie«. Preis einer ̂
»Flasche 8« ' k r . i i .W . ,

Di\ Miromhhoix* Magenliqueur
^wiö einer glofdjc 52 f r , ö. SB. (541-11)

(979-2) ' Nr. ^749."

Erccutivc
Realitätcn-Vcrstcigerung.

> Vom k. t'. städt. delcg. Aczirkögcrichtc
! RudolfSwcrll) wird dclauut gcillacht:

Eö sei iibcr Ausuchcn dcö Mathias
! Medic iu dc: Ncassuunruul) dic czccutive Vev»
stcigeruuss der dem Floriau Ialöc iu Oder-
nuLdorf gehörigcu, gerichtlich auf 630 f l .
geschätzten, im Oruudduchc Wcitcubcrg >>ul>
Nctf.-Nr. i?5 »>ud 28 volloiuiucudcu, zn
Nllhdorf licgcudeu Nculität bewilliget uud
hiezu cine sscilliictuugstagsntzuug auf dcu

! 1 1 . J u n i d, I ,
Volmittags vou 9 bis 12 Uhr, in dicscr

, G.richtSlauzlci mit dem ?lnhaugc augeord-
net worden, daß die Pfaudrcalilät auch
unter dem Schätzu»gt«wcrth hiutaua.ea.ebcu
werden wird.

! Die Licttalioubbcdmgnisse, wornach
iusbcfl,'uderc jedcr Licitaut vor gemachtem
Nubulc ciu lOperc. Vadium zu Haudcn
der Licitatioui«.Comission zu erlegen hat,
so wie das Schützuugsprolololl uud dcr
Gruudbuchseztract koimcn ju der dicsgc-
lichtlichcu Registratur ciogcschcu wcrdcu.

Nudolfswcllli, am 29. März 1807.

^991—2) ' Nr. 1430.

Rcassumirung
dritter erec. Fcilbictmiss.

Vom k. l. Bcziltsalltte Ncifuiz alel Ge-
richt wird in der (äxeculionksachc der Fran
Maria Icncic uon ^aidach wider Urban
Lanric von Reifuiz l»ll). 1050 fi. hiemit
kundgemacht:

Alan habe iu dic Ncassumirung der
mit dem Äcschcidc uom 24. Februar 18<i3/
Z. 621, angeorduct gewesenen, sodauu aber
sistiltcn driltcu czcc. Fcilbicluug der dem
E^ccutcu gehörigen, zu Ncifniz^ul, i)lr. 102
gelegenen, im Gnmdbuchc der Hcrlschuft
Rcifuiz >l>!) Urb.'Nr. 82 vorlcuumcude»,
gerichtlich auf 1814 f l . geschätzte» Reali-
tät gewilligct uud die Vornahme dcrscl«
bcu auf dcu

l 8 . J u l i 1 8 6 7 .
Vollnillags 10 Uhr, in der Gerichten;-
lci mit dem vorigen Auhaugc angeordnet.

Der Grundbuchöcxtlact, dicLicilaliou^
bcdiuguissc u»d das Schcitzuugsprotokoll
lünlicu während dcn Amlssluudcn in der
Gcrichtbkanzlci eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gcrich»,
an» 26. Februar 1867.

D r u l t u n d U l r l a g » n n I g n a z n . N l t i n m n y l u u d F e d o r « V m b e r g w l a i b a c h


